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Bergmesse beim Kolpinghaus

Am kommenden Freitag, 13. Juli, findet um 18 Uhr auf dem Vorplatz des
Kolpinghauses eine Bergmesse statt. (Näheres siehe Innenseite).
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Amtliche Nachrichten

Historisches - 50 Jahre Jakob-Bleyer-Brücke
Leben und Wirken von Dr. Jakob Bleyer 1874 - 1933
Im Ortsteil Au tragen eine Straße und
eine Brücke den Namen „Jakob Bley-
er“. In diesem Jahr kann das 50-jähri-
ge Bestehen der Jakob-Bleyer-Brücke
gefeiert werden.

Wer war der Namensgeber Prof. Dr.
Jakob Bleyer? Im Jahre 1784 war sein
Urgroßvater Hans-Jörg(Georg) Bley-
er, mit 19 Jah- ren, wie viele Badener
und Schwaben aus dem Schwarz-
walddorf Au im Murgtal, über Ulm
nach Ungarn ausgewandert. Im Steu-
erbuch von 1803 der Gemeinde
Tscheb in der Batschka - heute Celare-
vo - bei Novi Sad in Serbien, ist Georg
Bleyer als Familienvater aufgeführt.

Jakob Bleyer (Senior) und Ehefrau Ve-
ronica Stern, wohlhabende Bauers-
leute, waren die Eltern von Jakob Ble-
yer, der am 25. Januar 1874 in Tscheb
geboren worden ist. 1893 bestand
Bleyer mit ausgezeichnetem Erfolg
das Abitur. In Budapest begann er das
Studium der Germanistik und deut-
schen Literatur. Er unterrichtete an
verschiedenen Oberschulen und wur-
de 1911 zum ordentlichen Professor
an die Universität Budapest berufen.
Seine wissenschaftlichen Hauptanlie-
gen waren es, die Zusammenhänge
zwischen deutscher und ungarischer
Kultur systematisch zu erforschen.

Noch bedeutender und bekannter als
Wissenschaftler war Bleyer, als Vor-
kämpfer, Erwecker und Persönlich-
keit des ungarischen Deutschtums,
denn in Ungarn lebten zwischen den
Weltkriegen über 600.000 Menschen
deutscher Abstammung.

Im August 1919 wurde er für 15 Mo-
nate ungarischer Nationalitätenmi-
nister in Budapest und blieb bis zu sei-
nem Tode 1933 Abgeordneter des un-
garischen Parlaments. 1921 nahm er
an der Universität wieder seine Lehr-
tätigkeit auf, gründete 1923 den
„Ungarländisch-Deutschen Volksbil-
dungsverein“, war Herausgeber des
„Sonntagsblattes“ und setzte sich für

den Aufbau deutscher Schulen und
die Minderheitenrechte der deutsch-
stämmigen Einwanderer ein. Er
kämpfte bis zu seinem Lebensende
für die Rechte seiner Landsleute, die
anerkannte ungarische Staatsbürger
mit gelebter deutscher Kultur und
Tradition sein wollten.

Der verstorbene Auer Bürger, Josef
Bischoff, berichtete von Begegnun-
gen mit Dr. Bleyer – einer imposanten
Persönlichkeit – in seiner Heimat Lip-
tod in Ungarn auf Wahlveranstaltun-
gen und Kirchweihfesten.

Zeitlebens war Dr. Jakob Bleyer über-
zeugter katholischer Christ und blieb
seiner Heimatgemeinde Tscheb ver-
bunden. Prof. Dr. Jakob Bleyer ver-
starb am 5.Dezember 1933 und wur-
de auf dem Neuen Gemeindefriedhof
in Budapest bestattet. 1934 errichtete
man vor dem Ahnenhaus in Au einen
Gedenkstein und 1937 wurde ein
Grabstein aus Granit aus dem Nord-
schwarzwald, auf seiner Grabstätte
aufgestellt, der bis heute seine letzte
Ruhestätte ziert.

Großes Interesse zeigte er vor allem
für die Heimat seiner Vorfahren. Der
Großvater von Jakob Bleyer erzählte
ihm, dass sein Vater (Georg Bleyer)
angab, er sei von „Rotterdam an der
Mur“ aus dem Reich ausgewandert.
Durch den Karlsruher Oberlehrer Be-

nedikt Schwarz konnte er 1924 in Er-
fahrung bringen, dass seine Ahnen
aus Au im Murgtal, im Schwarzwald,
stammten.

Dr. Jakob Bleyer schrieb, am 22. No-
vember 1924, erstmals einen Brief an
den Auer Bürgermeister Otto Krieg.
Paul Rieder berichtete als Zeitzeuge,
dass Prof. Bleyer, Anfang 1925, einige
Tage in Au weilte, und dass sich da-
mals alle Einwohner mit dem Namen
Bleyer oder Bleier vor dem Bleyer-
Haus zu einem Foto versammelt hat-
ten. Bis zu seinem Tod hielt er Kontakt
nach Au, ließ der Gemeinde jährlich
eine Spende zukommen und besuch-
te Au ein weiteres Mal. Nach dem
zweiten Weltkrieg wurden die meis-
ten deutschstämmigen Personen
auch aus den Donaustaaten vertrie-
ben und viele kamen nach Süd-
deutschland zurück, auch in unsere
Gemeinde. Viele Bürgerinnen und
Bürger von Au erinnern sich noch an
die Gedenkfeiern der Landsmann-
schaft der Deutschen aus Ungarn
beim Bleyer-Denkmal 1958 und 1964.
Auch in den Folgejahren besuchten
Donauschwaben unseren Ort. In eini-
gen süddeutschen Städten, in denen
Donauschwaben eine neue Heimat
gefunden haben, tragen Straßen, so-
wie Plätze den Namen von Jakob Ble-
yer und in Heimatmuseen wird an
sein Wirken erinnert.
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Seit 1990 sammelt der Schriftführer
des Heimatpflegevereins Weisenbach,
Rudolf Fritz, Materialien über das Le-
ben und Wirken von Dr. Jakob Bleyer.
1991 kam es zu einem Treffen mit
zwei Söhnen von Dr. Bleyer in Mün-
chen, Dr. Hans Bleyer, Arzt in Boston/
USA, und Rechtanwalt Dr. Georg Bley-
er in München. Im gleichen Jahr weil-
te ein Enkel, Dr. Erich Kussbach, der in
Wien wohnt, mit seiner Familie in Au.

Bei Aufenthalten, im Sommer 2001
und 2004, im heutigen Serbien be-
suchte Rudolf Fritz den Geburtsort
„Celarevo“ von Dr. Bleyer. Das Eltern-
und Geburtshaus fand er nicht mehr
vor, da es einem Neubau hatte wei-
chen müssen. Nur vier deutschstäm-
mige Einwohner lebten noch im Ort.
Eine achtzigjährige Frau berichtete

über die Besuche von Dr. Bleyer im
Heimatort, indem seine Schwester bis
1942 lebte. Im dortigen Gemeinde-
amt konnte die standesamtliche Ein-
tragung der Geburt von Jakob Bleyer
im Geburtsbuch 1874 eingesehen
werden.

Mit der Jakob Bleyer Gemeinschaft in
Budapest wurde 2005 Kontakt auf-
genommen und seither erfolgt ein re-
ger Austausch. Im Juni 2011 kam es
bei einem Kurzaufenthalt in Buda-
pest zu Begegnungen mit dem Ehren-
vorsitzenden Georg Krix und Mitglie-
dern der Bleyer Gemeinschaft. Besich-
tigt wurden das Haus der Ungarn-
deutschen in Budapest, die Stadt Bu-
daörs (liegt bei Budapest) mit dem Ja-
kob-Bleyer-Museum sowie die Jakob-
Bleyer- Grundschule. Selbstverständ-

lich besuchte man auch die Grabstät-
te von Dr. Bleyer.

Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Ja-
kob-Bleyer-Brücke“ findet am 26. Juli
2012 ein kleiner Festakt auf dem Auer
Dorfplatz statt. Hierbei sind auch 31
Personen aus Budaörs, von der Jakob-
Bleyer-Gemeinschaft, der Deutschen
Selbstverwaltung und dem Deut-
schen Kulturverein anwesend, die
sich einige Tage in Weisenbach auf-
halten werden.

Quellen: Gemeindearchiv Weisenbach,
Ortschronik Au, verschiedene Bücher
und Schriften, Veröffentlichungen
der Landsmannschaft der Donau-
schwaben, Internetrecherchen, Wiki-
pedia, Familienmitglieder von Dr. Ble-
yer, Zeitzeugen - u.a. Paul Rieder, Jo-
sef Bischof, Clara Schmitt (Celarevo)

Bei uns gibt’s was auf die Ohren
Unsere neuen Hörbücher

sind eingetroffen

• Sehen wir uns morgen?
Ein ganz besonderes Hörbuch

• Der Boss

• TARGET - mitten ins Ohr:
Die Nächste, bitte!

• Ausgefressen

• Der Prinzessinnenmörder

• Schafkopf

• Der alte König in seinem Exil

• Solang die Welt noch schläftIhren

Das Landratsamt Rastatt bietet im Jahr 2013
Ausbildungsstellen in folgenden Berufen an:
• Verwaltungsfachangestellte/-r

• Vermessungstechniker/-in

• Straßenwärter/-in

• Bachelor of Arts - Studiengang Public
Management (gehobener Verwal-
tungsdienst)

• Bachelor of Arts - Studiengang So-
ziale Arbeit in der Jugend-, Famili-
en- und Sozialhilfe

Die Bewerbungsfrist endet
• für die Ausbildungsberufe Verwal-

tungsfachangestellte/-r, Vermes-
sungstechniker/-in und Straßen-
wärter/-in am 30. September 2012

• für den Bachelor of Arts - Studien-
gang Public Management am 31.
Oktober 2012

• für den Bachelor of Arts - Studien-
gang Soziale Arbeit in der Ju-
gend-, Familien- und Sozialhilfe
am 31. Januar 2013.

Altersjubilarin
16. Juli, 74 Jahre
Sonja Feldick,
Steinedeckstraße 15

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Wohnzimmerbüffet aus den
50-er Jahren, B: 1,80 x H: 1,63 x
T: 0,52 m; älterer Kühlschrank
„Bauknecht“, B: 0,55 x H: 1,20 x
T: 0,55 m, L 5531

2. Drei Blumenkästen mit Halte-
rung, blau, 50 cm, L 3164

3. Zwei Marken-Matratzen, 1 x
2 m; Hartschalenkoffer „Samso-
nite“, L 07083 924151
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Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

„Ein großes, schönes Fest beginnt und alle hier beisammen sind“
Mit diesem Begrüßungslied starteten
wir unser diesjähriges Sommerfest,
der etwas anderen Art. Das vom El-
ternbeirat organisierte Fest war ein
voller Erfolg.

Die Erzieherinnen gestalteten einen
lustigen Spieleparcours, bei dem Ge-
schicklichkeit und Körperbeherr-
schung, vor allem aber Spaß an erster
Stelle standen.

Spiele wie Dosenwerfen, Schatzsu-
che, Angelspiel, Barfußparcours, Eier-
lauf, Wattepusten und Ballwurfspiel
standen auf dem Programm.

Die Eltern kümmerten sich um ein
reichhaltiges und abwechslungsrei-
ches Buffet, bei dem jeder eine ande-
re Köstlichkeit mitbrachte. Eine Eh-
rung jeden Kindes mit einem Pokal
rundete die ganze Sache freudig ab.

Das gesamte Team möchte sich beim
Elternbeirat und den Eltern für die
tolle Idee und Organisation dieses
Festes bedanken. Für Ruth Karcher
war es das letzte Fest als Leiterin, wel-
che vom Elternbeirat ein Dankeschön
für ihre bisher gebrachten Leistungen
erhielt.

Behinderungen
in der Erlenstraße
Bedingt durch die Anlieferung
von zwei Garagen kann es am
Freitag, 20. Juli, in der Erlenstra-
ße zu Behinderungen kommen.

Wir bitten beim Parken am Stra-
ßenrand zu beachten, dass das
Fahrzeug mit den Garagen eine
Durchfahrtsbreite von zirka drei
Metern benötigt.

Gegenüber dem Anwesen Erlen-
straße 22 soll an diesem Tag
nicht geparkt werden.

Erlebniswanderung zur Teufelsmühle

Das Team des Kindergartens St. Chris-
tophorus Weisenbach bedankte sich
am vergangenen Sonntag bei ihrer
Leiterin Ruth Karcher für 14 Jahre gu-
ter Kindergartenleitung, in denen sie
ihren Kolleginnen mit Rat und Tat zur
Seite stand, mit einem Präsent und ei-
ner erlebnisreichen Wanderung zur
Teufelsmühle.

Nach morgendlichen heftigen Re-
gengüssen, meinte es der Wettergott

gut mit uns und schickte uns Sonnen-
strahlen. Mit viel guter Laune und di-
verser Wegzehrung überquerten wir
so manche Hindernisse, kamen je-
doch gut und hungrig an unserem
Ziel an, wo wir uns mit einem verdien-
ten Mittagessen stärkten.

Dieser Tag wird uns noch lange in
schöner Erinnerung bleiben – „es war
sicher nicht der letzte Ausflug“, war
sich das Team einig!



Weisenbach 28 Seite 5

Baumaßnahmen
im Ortsteil Au
Im Ortsteil Au wird zurzeit die Son-
nenstraße saniert. Damit verbun-
den ist auch die Erneuerung einer
Wasserschieberkreuzung in der
Hangstraße. Bedingt durch die La-
ge dieses Schieberkreuzes muss die
Hangstraße komplett gesperrt
werden.

Die Umleitungsstrecke führt über
die Jakob-Bleyer- und Rathausstra-
ße. Da diese Straße durch den his-
torischen Ortskern führt, ist die
Ausbaubreite sehr schmal. Durch
zusätzlich abgestellte Fahrzeuge
kam es daher in den letzten Tagen
zu Behinderungen.

Die Verwaltung weist darauf hin,
dass entlang der Umleitungsstre-
cke nicht verkehrsbehindernd ge-
parkt werden darf. Insbesondere
beim Bedarf an Rettungsfahrzeu-
gen kann ein verkehrsbehindernd
abgestelltes Fahrzeug zu entschei-
denden Zeitverzögerungen füh-
ren. Um entsprechende Beachtung
wird gebeten.

Johann-Belzer-Schule Weisenbach-Forbach Grund- und Werkrealschule

Klasse 5 gewinnt Klassenwettbewerb beim Losverkauf
Anlässlich des 24-Stunden-Laufs in For-
bach, dessen Reinerlös auch der Johann-
Belzer- Grund- und Werkrealschule
Weisenbach-Forbach zugute kommt,
veranstaltete die Schule einen Klas-
senwettbewerb beim Losverkauf.

Innerhalb von drei Tagen verkauften
die Kinder der Johann-Belzer-Schule
1.052 Lose. Den Klassenwettbewerb
gewann die Klasse 5 mit 355 verkauf-
ten Losen vor der Klasse 1 (224 Lose)
und der Klasse 2 mit 144 Losen.

Schulleiter Adi Marxer überreichte
unter dem großen Beifall der Mit-
schüler einen der Hauptpreise an Mi-
chael Cegelka. Er bekam einen Fern-
seher, gestiftet von der Firma Octo-
media in Rastatt.

Schulnachrichten
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Johann-Belzer-Schule Weisenbach-Forbach hat drei neue Kooperationspartner
Schulleiter Marxer: „Wichtiges Signal“
Werkrealschüler sind begehrt auf
dem Ausbildungsmarkt

Die Unterzeichnung der Kooperati-
onsverträge mit den Vertragspart-
nern Mercedes-Benz-Werk Gaggen-
au Daimler AG, Fitterer’s Märkte Ba-
den-Baden, der Katz GmbH Weisen-
bach und der Johann-Belzer-Werk-
realschule Weisenbach ist für die
Schüler ein wichtiger Schritt in die Zu-
kunft. Dieser Meinung zeigten sich al-
le Redner und Unterzeichner der Ver-
träge während der kleinen Feierstun-
de in der Festhalle. Die stilvolle musi-
kalische Umrahmung gestaltete der
Schulchor der Zweit- bis Fünftklässler
unter der Leitung von Claudia Mnich.

Vor vier Jahren startete die Industrie-
und Handelskammer das Ausbil-
dungsprojekt „Wirtschaft macht
Schule“. Hintergrund des erfolgrei-
chen Konzepts ist es, dass Schule und
Unternehmen gemeinsam die Schü-
ler fit für den Ausbildungsmarkt ma-
chen. „Die Kooperationsvereinba-
rungen sind ein wichtiges Signal an
die Eltern auf dem Weg der Entschei-
dungsfindung für einen weiteren
Schulbesuch bei uns“, hob Schulleiter
Adi Marxer in seiner Begrüßungsrede
hervor. Seit langem, so der Schulleiter
weiter, pflege die Schule gute Kon-
takte zu Industrie- und Handwerks-
betrieben.

In seinem Grußwort betonte Weisen-
bachs Bürgermeister-Stellvertreter
Rudolf Fritz: „Die Gemeinden Wei-
senbach und Forbach als Schulträger
freuen sich über einen weiteren Bau-
stein von „Wirtschaft macht Schule“
in unserer Region. Es ist wichtig, dass
jeder Schüler mitgenommen wird. Als
Wirtschaftsnation mit geburten-
schwachen Jahrgängen können wir
es uns nicht leisten, dass Jugendliche
ohne Ausbildung bleiben“. „Mit
mehr Bildung kommen wir zu mehr
Fachkräften“, verdeutlichte Roland
Fitterer für alle drei Kooperations-
Unternehmen. Er legte dar, „dass es
für das Erreichen des Ziels ebenfalls
einer guten Zusammenarbeit mit den
Lehrkräften bedarf“.

„Wir können mit Stolz auf den Erfolg
verweisen, jede teilnehmende Schule
des Projekts pflegt durchschnittlich
viereinhalb Betriebskooperationen.
Wer an der Ausbildung spart, spart
am falschen Platz“ führte IHK-Vize-
präsident Richard Schmitz aus. Ro-
land Fitterer wertete die Kooperati-

onsverträge als „fruchtbare Zusam-
menarbeit“, bei der beide Seiten pro-
fitieren.

Wichtig, so das Fazit aller Redner, sei
es, jeden „Schüler mitzunehmen“ und
dafür zu sorgen, dass jeder Jugendli-
che eine Ausbildung bekommt.

Realschule Gernsbach

Teilnahme am süddeutschen Finale knapp verpasst
Beim Wettbewerb „Jugend trainiert
für Olympia“ starteten die Sieben- bis
Zehntklässler der Realschule Gerns-
bach im Fußball eine beeindruckende
Siegesserie. Im Anschluss an zwei Tur-
nierrunden stand die Mannschaft um

deren Begleiter Andreas Rothenber-
ger als Gewinner des Schulbezirks
Rastatt fest.
Bereits vom „Europapokal“ träu-
mend ging die Reise zum Vertreter
des Kreises Freudenstadt.
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In Loßburg mussten sich die tapfer
kämpfenden Jungs allerdings, auch
bedingt durch den Ausfall zweier
Leistungsträger, mit 2:3 dem Gastge-
ber geschlagen geben.

Trotz der knapp verpassten Teilnah-
me am südbadischen Finale ist die Re-
alschule Gernsbach äußerst stolz auf
dieses Team.

Und wer weiß, vielleicht kann man ja
im nächsten Jahr dieses Ergebnis so-
gar noch toppen!

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Teilnahme Festumzug
Zur Teilnahme am Jubiläumsfest /
Fest-Umzug der Abteilung Langen-
brand treffen wir uns am Sonntag, 15.
Juli, um 13.15 Uhr zur Teilnahme / Ab-
fahrt in Uniform am Feuerwehrhaus.
Bitte um vollzählige Teilnahme.

Vereinsnachrichten

Turnverein Au

110-jähriges Bestehen wird gebührend gefeiert
Der TV Au feiert sein 110-jähriges Be-
stehen mit einem Fest um Kirche und
Auer Turnhalle direkt am Radweg
„Tour de Murg“ am Samstag, 21. und
Sonntag, 22. Juli.

Gestartet wird am Samstag um 13 Uhr
mit dem 1. Auer Badminton-Open, ei-
nem Federballturnier der örtlichen
Vereine. Nach der Vorrunde werden
die vereinseigenen Gruppen und die
Line-Dance Freunde Murgtal mit
Tanzdarbietungen die Gäste unter-
halten, bevor am Abend Mario Götz
mit der Band „Headsalad“ das Zelt
rockt. Eintritt ist frei.

Neben einem Familiengottesdienst
am Sonntagmorgen, werden Sie un-
terhalten durch die Musikvereine aus
Au und Weisenbach, dem jungen
Chor Au und mit einer Spielestraße
für Groß und Klein.

Besuchen Sie uns und genießen Sie
auch unser kulinarisches Angebot.

Wir bieten ihnen neben einem reich-
haltigen Kuchenbuffet, dem Mittags-
tisch am Sonntag, an beiden Tagen
auch Flammkuchen aus dem Holz-
ofen.

Obst- und Gartenbauvereine
Weisenbach und Au

Freie Plätze für
den Jahresausflug
Die Obst- und Gartenbauvereine
Weisenbach und Au veranstal-
ten dieses Jahr wieder einen ge-
meinsamen Ausflug und zwar
zur Landesgartenschau in Na-
gold. Der Ausflug findet statt
am Samstag, 14. Juli.

Der Bus startet um 8.15 Uhr vom
Feuerwehrgerätehaus in Au und
um 8.30 Uhr in Weisenbach an
der Kirche. Nachmittags werden
wir noch einen Abstecher zur
Nagoldtalsperre machen. Die
Rückkehr ist gegen 20.30 Uhr
geplant.

Es sind noch Plätze frei. Kurzent-
schlossene können sich gerne
anmelden bei: Annerose Gabau-
er, Telefon 7651.

Katholischer Kirchenchor
Weisenbach/Au

Nächste Chorprobe
Am Donnerstag, 12. Juli, Chor-
probe im Gemeindehaus. Be-
ginn um 19.30 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr

Altersabteilung
Am Montag, 16. Juli, besuchen wir
das Alterskameradentreffen des
Landkreises Rastatt in Langenbrand.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr mit
Frauen an der Stadtbahn in Weisen-
bach. Rückfahrt wird organisiert.
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Bilanz Stabhochsprung-Meeting 2012
Nach der umfangreichen Auswer-
tung kann über das 5. Weisenbacher
Stabhochsprung-Meeting eine sehr
positive Bilanz gezogen werden. Das
Meeting gehört inzwischen zu einer
der besten Veranstaltungen im süd-
deutschen Raum. Dies zeigen auch
die Ergebnisse.

Es gab vier Stadionrekorde: Kugel (6 kg)
U20 Bodo Göder (SR Yburg Stein-
bach) mit 19,39 m - Kugel (3 kg) U18
Laura Wehrle (LG Baar) 15 m. Stab-
hoch Männer Clemens Daniel (LAZ
Zweibrücken) 5,06 m und Frauen An-
na Felzmann (LAZ Zweibrücken) mit
3,76 m. Insgesamt sechsmal wurde ein
neuer Cup-Rekord in verschiedenen
Klassen aufgestellt. Kugel (7,25 kg)
Männer Bodo Göder 17,15 m - Stab-
hoch Simone Zimny (LG Ortenau
Nord) 3,36 m. Diese Höhe ist gleich-
zeitig neuer Badischer Rekord. Lea
Faltermann W13 (LAZ Zweibrücken)
3,16 m - Lamin Krubally U18 (ASV Lan-
dau) 4,76 m (Platz 2 in Deutschland!)-
Nils Crauser M15 (LAZ Zweibrücken)
3,56 m und Anton Stößer M14 (LAG
Obere Murg) 3,36 m (neuer Kreisre-
kord)

Einen weiteren Kreisrekord sprang
Hannah Marxer in der Frauenklasse
mit ebenfalls 3,36 m. Einen neuen
LAG- Rekord erzielte Julian Held in
der Klasse U20 mit 3,66 m. Leider wur-
de das Meeting zum Schluss durch ein
Gewitter unterbrochen, dem ein Dau-
erregen folgte. So sprang der mehrfa-
che Deutsche Jugendmeister Daniel
Clemens unter schlechten Bedingun-
gen immerhin noch 5,06 m und dies
aus kurzem Anlauf. Fazit. Ein begeis-
terndes Stabhoch- und Kugelstoß-
meeting das alle Erwartungen über-
traf! Bei der Einweihung der Anlage
vor fünf Jahren hätte sich niemand
träumen lassen, dass absolute „Deut-
sche Spitzenklasse“ in Weisenbach
springt und stößt!

Springen mit Musik „Weit- und Drei-
sprung am 29. Juli in Vorbereitung
Auch für dieses Meeting gehen jetzt
schon täglich Meldungen ein. So hat
der Vorjahressieger Stefan Köpf (LG

Staufen) im Vorjahr 7,60 m seinen
Start schon auf seiner Homepage an-
gekündigt. Ebenso Simon Bräuchle
(LAZ Salamander Kornwestheim) der
in Weisenbach im letzten Jahr mit
7,52 m Jahresbestleistung sprang. Mit
Melanie Barthel (TV 1883 Gimmeldin-
gen) taucht ein neuer Name in der
Starterliste auf. Sie hat eine Bestleis-
tung von 5,96 m und möchte den Sta-
dionrekord bei den Frauen über die
6-m-Grenze schieben.

Aktuell:
www. lag-obere-murg.de

Terminkalender 2012
(In Klammer Meldetermin bei Dieter
Wunsch) Bitte wegen Strafgebühren
unbedingt den Meldeschluss einhalten!

14. Juli Mosbach: Badische Meister-
schaften Schüler/-innen U16

13. bis 15. Juli Erfurt: Dt. Senioren-
Meisterschaften

18. Juli Langenbrand: Kreismeister-
schaften Hammer

21. Juli Rottweil: BW-Meisterschaften
M14

20.bis 22. Juli Mönchengladbach: Dt.
Jugendmeisterschaften

Ergebnisse:
Kreismeisterschaften
Blockwettkämpfe in Bühl
Die Mannschaft U16 siegte in der Be-
setzung Anton Stößer, Simon Steinin-
ger, Nico Merkel, Samuel Fritz und
Marius Putzke. Im Block Lauf belegte
in der Klasse M14 Simon Steininger
Platz 5, Nico Merkel Platz 7, Samuel
Fritz Platz 8 und Marius Putzke Platz
9. Kreismeister wurde im Block Wurf
Anton Stößer mit 2.282 Punkten. Sei-
ne beste Leistung hatte er beim 100-
m-Lauf in 12,88 sec.

In der Klasse W12 kam Katharina
Fernbach auf Platz 6, Sonja Fritz auf
Rang 10, Linda Asal auf Rang 11 und
Lisa-Marie Bauer auf Rang 12. Sonja
Fritz war beim Ballwurf (200 g) Num-
mer 1 mit 39 m

Musikkapelle Au

Vereinstermine
Die Aktiven treffen sich am Sonn-
tag, 15. Juli, zum Umzug in Lan-
genbrand. Treffpunkt um 13 Uhr
an der Jakob-Bleyer-Straße.

Fröhlicher Feierabend
Zu unserem schon traditionellen
„Fröhlichen Feierabend“ laden wir
wieder alle Freunde der Blasmusik
auf Donnerstag, 26. Juli, ab 17 Uhr
auf den Dorfplatz in Au ein.

Für Stimmung und musikalische
Unterhaltung sorgen der Musik-
verein Hügelsheim sowie die Do-
nauschwaben-Blaskapelle und
Trachtengruppe aus Rastatt. Wir
verwöhnen unsere Gäste nicht nur
mit flotter Blasmusik, sondern
auch gerne mit unseren gebrate-
nen Forellen. Genießen Sie den ers-
ten Ferientag bei der Musikkapelle
Au/Murgtal. Die Veranstaltung fin-
det nur bei gutem Wetter statt.

Fanfarenzug Weisenbach

Heißes Wochenende
Der Juli ist ein beliebter Fest-Monat
und das bemerken wir gerade. Nach-
dem wir am letzten Sonntag beim FZ
Mühringen den Festzug anführten,
geht es am kommenden Samstag in
die Bischofsstadt Rottenburg am Ne-
ckar bei Tübingen.

Dort wird es zum 10-Jährigen des Fan-
farenzugs der Narrenzunft einen Um-
zug geben. Am Nachmittag findet ein
Platzkonzert in der Stadtmitte statt,
gegen 17 Uhr ist das Freundschafts-
spielen im Zunft haus.

Da wir das Mittagessen wieder in der
Fremde einnehmen, ist die Abfahrt
nach Rottenburg auf 10 Uhr festge-
legt, ab Rathaus, mit dem Bus. Am
Sonntag sind wir dann in der Nach-
barschaft dabei, wenn die Feuer-
werksmusik in Langenbrand ihren Ju-
biläumsumzug veranstaltet. Abfahrt
mit PKW um 12.30 Uhr ab Zimmer-
platz.



Weisenbach 28 Seite 9

Spielvereinigung Weisenbach

Sensationeller 3. Platz beim 24-Stunden-Lauf erreicht

Die zehn Läufer der Spielvereinigung
Weisenbach Werner Krieg, Thomas
Schoch, Werner Hürst, Martin Schil-
linger, Bernd Schillinger, Florian Blei-

er, Sven Krieg, Ingo Schmid, Roland
Hürst und Rainer Hürst erreichten
beim 24-Stunden-Lauf vom 30. Juni
bis 1. Juli in Forbach einen sensatio-

nellen 3. Platz in der 10er Mann-
schaftswertung mit 315 km.

Das entsprach 700 Runden rund um
die Murghalle in Forbach. Nach den
tropischen Temperaturen am Mittag
wurde der Lauf von 23 bis 1 Uhr we-
gen einem starkem Gewitter unter-
brochen. Die Läufer der Spvgg änder-
ten kurzfristig ihren Zeitplan und lie-
fen in der Nacht hervorragende Run-
denzeiten und schnupperten kurz-
fristig sogar am 2. Platz. Am Ende war
es dann der nie erwartete 3. Platz
beim vierten 24-Stunden-Lauf in For-
bach. Trotz der großen Anstrengung
dieses 24-Stunden-Events liefen die
Hobbyläufer der SpVgg stetig ihre
Runden und blieben immer bei guter
Laune. Bei diesem sehr gut organi-
sierten Lauf konnte die Spielvereini-
gung Weisenbach zur Unterstützung
des Schulfördervereins Forbach-Wei-
senbach, der Murgtalwerkstätten der
Lebenshilfe Rastatt-Murgtal, dem
Präventionsverein Lebenswertes
Murgtal und dem Verein „Laufend
helfen“ - Bennie und Co beitragen.

Für die große Unterstützung durch
die vielen Zuschauer und Fans bedan-
ken sich die zehn Läufer und sie freu-
en sich darauf wenn es wieder heißt
„24-Stunden-Lauf in Forbach“. Einen
besonderen Dank gilt dem Hördener
Holzwerk und der Vereinskasse der
Spvgg für das Sponsoring der Läufer-
truppe.

Turnverein Au

Leichtathletikwettkampf
Am Dienstag, 17. Juli, findet um 17
Uhr unser diesjähriger Leichtathletik-
wettkampf (Dreikampf) der Kinder
sowie um 18 Uhr die traditionelle Ver-
einsmeisterschaft (Vierkampf) der
Männer auf dem Sportplatz in Wei-
senbach statt. Wer mitmachen will, ist
recht herzlich eingeladen. Die Sieger-
ehrung hierfür findet bei unserem Ju-
biläumsfest am Sonntag, 22. Juli, um
15 Uhr statt.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Gemeinschaftspraxis
Dres. Gernot Heinze, Gabriele Kittel
Friedrich-Ebert-Straße 3, Gaggenau
L 07225 1088

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Huemerlehner/Schwinge
Fliederweg 3, Rastatt
L 07222 23866

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 14. Juli
Marien-Apotheke, Hofstätte 4
Gernsbach, L 07224 1637

Sonntag, 15. Juli
Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 30
Ottenau, L 07225 70304

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

Schwimmbadfest im Rahmen des Ferienprogramms
Zum Beginn der Sommerferien findet
auch in diesem Jahr in Zusammenar-
beit mit der Volksbank Baden-Baden-
Rastatt eG traditionell unser Schwimm-
badfest im Rahmen des Kinderferien-
programms statt. Zum ersten Mal
werden wir als Verein das Schwimm-
badfest mitorganisieren.

Gestartet wird um 14 Uhr. An diesem
Tage ist der Eintritt in unser Vereins-
bad für alle frei! Spiel, Spaß und Mu-
sik, warten auf dich und deine Freun-
de am und im Wasser.

Dabei könnt ihr viele tolle Preise der
Volksbank gewinnen: Eintrittskarten
in den Europa-Park, Kinogutscheine
und vieles mehr! Die Auslosung der
Tombola ist gegen 16 Uhr. Lasst euch
überraschen und bringt Spaß und gu-
te Laune mit.

Gerne freuen wir uns, wenn wir euch
und eure Familien an diesem Nach-
mittag an unserer Kaffee- und Ku-
chenbar (am alten Kiosk) oder bei ei-
nem Glas Prosecco verwöhnen dür-
fen.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Trainingsauftakt der Herren zur Saison 2012/13
Nach einer relativ kurzen Sommer-
pause stand für die Herrenmann-
schaft des FC Weisenbach am Diens-
tag, 3. Juli, bereits wieder der Trai-
ningsauftakt zur Vorbereitung auf
die kommende Fußballsaison 2012/13
auf dem Programm.

Zu Beginn der anstrengenden Trai-
ningstage konnte Trainer Rolf Krieg
einen großen Teil des Kaders am Sen-
nel begrüßen. Nach kurzer Ansprache
des Trainers und des 2. Vorstands
Christian Grüble starte man mit ei-
nem Auftaktspiel ins Trainingspro-
gramm. Mit Trainer Rolf Krieg geht
der Verein heuer bereits in die dritte
Saison und setzt somit weiterhin auf
Kontinuität. Als Neuzugänge konnte
Spielausschussvorsitzender Edgar Leh-
mann den vom FV Bad Rotenfels hin-
zustoßenden Julian Dresel sowie die
Eigengewächse Felix Wörner, Lars
Krieg, Urs Baumgart, Manuel Wöss-
ner und Adrian Krieg begrüßen.

Bereits in der Winterpause schloss
sich Dennis Wolf unserer Mannschaft
an. Als Abgang konnte man lediglich
Nicolai Wunsch (aus beruflichen Grün-
den) beklagen. Somit zeigt sich auch
in dieser Saison wieder, dass der FCW
in vollem Umfang auf seine sehr gute
Nachwuchsarbeit setzen kann. Wie
bereits im vergangenen Jahr wird der
FCW wohl wieder eines der jüngsten
Teams im gesamten Fußballbezirk Ba-

den-Baden an den Start schicken.
Nach stetiger Verbesserung der je-
weiligen Platzierungen der letzten
Jahre und dem vierten Platz in der
vergangenen Saison erhofft man sich
bei den Verantwortlichen auf alle Fäl-
le eine Bestätigung dieses Tabellen-
platzes bzw. eine Verbesserung nach
vorne, am besten um mindestens
zwei Plätze. Das erste Pflichtspiel be-
streitet man am 5. August im Rahmen
des Bezirkspokals. Bis dahin trifft man
in der Vorbereitung noch auf den ei-
nen oder anderen interessanten Geg-
ner. Die Termine hierzu sind auf der
Homepage des FCW (www.fussball-
club-weisenbach.de) nachzulesen.

Erstes Vorbereitungsspiel beim FV Ot-
tersweier endet 2:1 für den FC Wei-
senbach. Wie bereits im Winter dieses
Jahres war man Gast des FV Otters-
weier. Bei sommerlichen Temperatu-
ren startete der FCW mit insgesamt
vier Neuzugängen überlegen in die-
ses Spiel. So gelang Luca Abondio in
der 13. Minute auch das 0:1-Füh-
rungstor.

Weisenbach war leicht feldüberle-
gen, fing sich aber noch vor der Pause
das 1:1 ein (45.). Vom Ausgleich nicht
geschockt ging man in der 57. Minute
erneut durch Luca Abondio mit 1:2 in
Führung. Nach einer guten Mann-
schaftsleistung kann man durchaus
von einem gelungenen Test sprechen.

Schwarzwaldverein Gernsbach

29. Wanderwoche
Die Dienstagswanderer treffen
sich am 17. Juli um 13.15 Uhr am
Bahnhof, fahren nach Bad Herren-
alb, wandern nach Frauenalb zur
Einkehr und kehren mit dem Bus
zurück.

Am Mittwoch, 18. Juli, ist Treffen
der Wanderer um 9.45 Uhr am
Bahnhof zur Fahrt nach Baden-Ba-
den-Lichtental. Über Seelach und
Panoramaweg geht die Wande-
rung zu den Geroldsauer Wasser-
fällen. Telefon-Info unter 658854.
Wir laden interessierte Gästewan-
derer recht herzlich ein.

NaturFreunde Weisenbach

Wanderung
Am Sonntag, 15. Juli, besuchen
uns die NaturFreunde aus Bret-
ten. Die Abfahrt ist um 9.50 Uhr
am Bahnhof in Weisenbach bis
Gaggenau. Wir kommen um
10.07 Uhr an und werden dann
in einer gemütlichen Runde
nach Michelbach wandern. Jung
und Alt können daran teilneh-
men. Die Stadtbahn aus Bretten
kommt in Gaggenau 9.51 Uhr
an. Es sind manche Überraschun-
gen von Heinz und Erika ge-
plant. Also lasst euch verblüffen.
Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.

Interessengemeinschaft
„Unser Nordschwarzwald“

Informationsstand
Am Samstag, 14. Juli, von 9 bis 13 Uhr
ist die Interessengemeinschaft Unser
Nordschwarzwald „Nein zum Natio-
nalpark“ mit einem Informations-
stand am Zimmerplatz in Weisenbach
zur Bürgerinformation vertreten.
Nutzen Sie die Möglichkeit zur Infor-
mation.
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Die erfolgreichen Schülerinnen der Tischtennisabteilung von links: Klara
Schoch, Elisa Wörner, Rowena Merkel und Selina Betting.

Turnverein Weisenbach, Tischtennisabteilung

Bezirksmannschaftspokalsieger und Mannschaftsmeister
Harmonika-Spielring Weisenbach

Mitglieder-Grillfest
Der Harmonika-Spielring Weisen-
bach veranstaltet am Samstag, 21. Ju-
li, 18 Uhr, ein Grillfest beim Natur-
freundehaus. Hierzu sind alle Ver-
einsmitglieder recht herzlich eingela-
den. Für die Getränke und Salate ist
gesorgt, das Grillgut, Teller, Besteck,
Gläser und Brot sollten selbst mitge-
bracht werden.

Das Grillfest findet auch bei schlech-
tem Wetter statt, dann im Proberaum
in der Sporthalle Weisenbach. Über
Ihr Kommen würden wir uns sehr
freuen.

Bezirksimkerverein Gernsbach

Juli-Stammtisch beim 1. Vorsitzenden
Der Juli-Stammtisch findet am Frei-
tag, 27. Juli, nicht am 13. Juli wie im
Imkerprogramm aufgeführt, beim
ehemaligen 1. Vorsitzenden W.

Weiler an seinem Bienenstand um
18 Uhr statt. Hier wird uns Bienen-
zuchtberater Hr. Dietrich einen in-
teressanten Vortrag halten.

Schützenverein Weisenbach

90 Jahre Schützenverein
Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm durfte der Schützenverein am
vergangenen Wochenende sein 90-
jähriges Jubiläum feiern.

Recht herzlichen Dank gilt allen die
uns am Schützenhaus besuchten. Be-
danken möchten wir uns auch bei al-
len Vereinen die uns in irgendeiner
Form unterstützt haben.

Allen Anwohnern, welche durch lau-
te Musik oder parkende Autos ge-
stört waren, danken wir für ihre Rück-
sichtsnahme.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Männerchorprobe
Am Freitag, 13. Juli, 19.30 Uhr,
Männerchorprobe im „Sänger-
heim“.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Feier einer Bergmesse vor dem Kolpinghaus
Am Freitag, 13. Juli, wird ab 18 Uhr
auf dem Vorplatz des Kolpinghauses
eine Bergmesse zelebriert - dafür
konnten wir den Bundes-/General-
präses des Internationalen Kolping-
werkes Ottmar Dillenburg, den Eh-
renpräses Friedrich Wiebelt sowie
den Präses unserer Kolpingsfamilie,
Pfarrer Holler, gewinnen. Im An-
schluss daran folgt ein Vortrag durch
den Bundes-/Generalpräses des Kol-
pingwerkes-Ottmar Dillenburg. Mit
einem gemütlichen Kolpinghock
wird dieser außergewöhnliche
Abend ausklingen!

Der Zubringerdienst zum Kolping-

haus fährt ab 17 Uhr auf der folgen-
den Strecke: Brücke Au - Im Viertel -
Altes Spritzenhaus - Gaisbach - Kol-
pinghaus. Privatfahrzeuge bitten wir
am Sportplatz am Sennel zu parken!

Zu dieser Veranstaltung laden wir die
Bevölkerung recht herzlich ein!

Zum Aufbau für diese Veranstaltung
bitten wir um zahlreiche Unterstüt-
zung am heutigen Donnerstag ab 18
Uhr beim Kolpinghaus!

Am Sonntag, 15. Juli, fällt der Früh-
schoppen im Kolpinghaus wegen ei-
ner Privatfeier aus!

Musikverein Weisenbach

Musikerfrauen
Das nächste Treffen der Musiker-
frauen findet am Mittwoch, 18. Ju-
li, statt. Treffpunkt um 18 Uhr am
Kirchplatz. Nähere Infos bei Anne-
rose Gabauer, Telefon 7651.
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Gottesdienste von
Samstag, 14. bis Sonntag, 22. Juli

Samstag, 14. Juli
Weisenbach: 18.30 Uhr Vorabend-
messe zum Sonntag, für die Leben-
den und Verstorbenen der Gemeinde
(Pater Adjoye)

Sonntag, 15. Juli
- 15. Sonntag im Jahreskreis
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 17. Juli
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 17 Uhr Schulabschluss-
gottesdienst (Pfarrer Holler, Pfarrer Bub)

Mittwoch, 18. Juli
Au: 8.30 Uhr heilige Messe für lebende
und verstorbene Angehörige (Pfarrer)

Donnerstag, 19. Juli
Weisenbach: 7.30 Uhr Schülermesse
(Pfarrer)
Weisenbach: 18.30 Uhr heilige Messe
(Pfarrer i.R.)

Freitag, 20. Juli
Weisenbach: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 21. Juli
Au: 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag fällt aus

Sonntag, 22. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
Au: 10.15 Uhr Festgottesdienst zum
Jubiläum 110 Jahr TV Au im Festzelt
(Pfarrer i.R.)
Weisenbach: 11.15 Uhr Eine-Welt-
Verkauf im Belzerhaus
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus
Am Sonntag, 22. Juli, findet um ca.
11.15 Uhr der Eine-Welt-Verkauf im
Belzerhaus statt.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 15. Juli
10 Uhr Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Forbach (Pfarrer Ger-
hard Bub und Konfirmand(inn)en.
Vorstellung der neuen Konfirman-
d(inn)en. Thema: „Wir sind geborgen
in Gott“ (Psalm 139,5). Jesus sagt:
„Sorgt euch nicht! Seht die Vögel un-
ter dem Himmel an ... Seht die Lilien
auf dem Felde an ...!“ (Matthäus 6).
Alle Gemeindeglieder - Jung und Alt -
sind zu diesem Jugendgottesdienst
herzlich eingeladen.

Dienstag, 17. Juli
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses Forbach, Pfarrer Bub

Mittwoch, 18. Juli
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gruppenraum des Pfarrhauses in
Forbach, Pfarrer Bub

Freitag, 20. Juli
18 Uhr Frauenkreis „Damaris“ im Grup-
penraum des Pfarrhauses in Forbach

Kündigen Sie Ihre Betriebs-
ferien rechtzeitig an!➚

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen oder vermieten?

Für solvente Kunden suchen wir Wohnungen,
Eigentumswohnungen und Häuser.

Engelstraße 16 · 76571 Gaggenau
Telefon 07225 9884888

www.rahner-immobilien.de

Kostenfreier Verkauf und Vermietung Ihrer Immobilie!

IMMOBILIENIMMOBILIEN

Ladengeschäft in Gaggenau Zentrum zu vermieten
Hauptstraße 26, EG mit ca. 88,90 m² Verkaufsfläche, große Schau-
fensterfront, 2 Pkw-Stellplätze im Hinterhof, viele Nutzungsmög-
lichkeiten, frei ab 1.8.2012, provisionsfrei, mtl. Miete: a 975.– +
NK a 75.–, Stellplatzmiete: a 25.– je Stellplatz, L 07204 8221

VERMIETUNGENVERMIETUNGEN

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • L 21 81

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENES

Murgtal-Einkaufsservice
Wir kaufen für Sie ein und bringen Ihren Einkauf

bis zur Haustüre oder ins Büro.
Weitere Dienstleistungen:

Haussitting, Gartenarbeit, Treppenhausreinigung ...

L 07224 6426897 oder
www.murgtal-einkaufsservice.de

www.nussbaum-wds.de


